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28. Mai 2026, Kallnach

EICHENFUHR 
EICHENFUHR 

COMEDY & BEATS
COMEDY & BEATS

MEGAWATTMEGAWATT

QLQL

RUSCH-BÜEBLÄRUSCH-BÜEBLÄ

GEORGEGEORGE

FREITAG  FREITAG  29. Mai 2026, Kallnach

TICKETS KAUFEN!TICKETS KAUFEN!
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UMZUG & EICHENVERSTEIGERUNG AM SONNTAG   UMZUG & EICHENVERSTEIGERUNG AM SONNTAG   
31. Mai 2026, Kallnach

SAMSTAG  SAMSTAG  30. Mai 2026, Kallnach

Claudio Zuccolini

Charles Nguela

Michel Gammenthaler

Mateo Gudenrath

Moderation: Lapsus

LIVE-BAND

Debora Rusch &  

The Beat Droppers

MEGAWATTMEGAWATT

QLQL

HELFEN AN DER EICHENFUHR 2026
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oder scanne den QR-Code unten um auf die Webseite  
zu gelangen und dich zu registrieren.
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am Mittwoch von 09:00-11:00 Uhr und  
am Freitag von 09:00-11:00Uhr erreichbar. 
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GURTNER 
& SCHENK
MARATHON COMEDY

FREITAG, 27. NOVEMBER 2026
TÜRÖFFNUNG: 19.00 UHR | SHOW: 20.00 UHR

KULTURFABRIK
KUFA LYSS

WERDTSTRASSE 17 | 3250 LYSS
INFOS & TICKETS: WWW.KUFA.CH

KUNZ
«STADT LAND FLUSS POET» 
ALBUMTOUR MUNDART

DONNERSTAG, 28. JANUAR 2027
TÜRÖFFNUNG: 19.00 UHR | SHOW: 20.00 UHR

KULTURFABRIK
KUFA LYSS

WERDTSTRASSE 17 | 3250 LYSS
INFOS & TICKETS: WWW.KUFA.CH

SIMPLY TINA
TRIBUTE-SHOW VERY BEST OF!

SAMSTAG, 19. DEZEMBER 2026
TÜRÖFFNUNG: 19.00 UHR | SHOW: 20.00 UHR

KULTURFABRIK
KUFA LYSS

WERDTSTRASSE 17 | 3250 LYSS
INFOS & TICKETS: WWW.KUFA.CH

GEORGE & THE
MIDNIGHT SPECIAL
CREEDENCE CLEARWATER REVIVAL TRIBUTE

SAMSTAG, 30. JANUAR 2027
TÜRÖFFNUNG: 19.00 UHR | SHOW: 20.00 UHR

KULTURFABRIK
KUFA LYSS

WERDTSTRASSE 17 | 3250 LYSS
INFOS & TICKETS: WWW.KUFA.CH
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«VERSORGUNG MIT KIES UND  
DEPONIEVOLUMEN LANGFRISTIG  
SICHERN»

form ist. Aber die Umsetzung ist Sache der Standort-

gemeinden.

Trotz gesicherter Vorkommen bis 2042 
wird der Richtplan ADT jetzt revidiert. 
Warum?
Weil wir sehr langfristig planen müssen. Die Erarbei-

tung des Richtplans dauert etwa 10 Jahre. Die Nut-

zungsplanung in den Standortgemeinden erfordert 

mindestens weitere 5 Jahre. Wir planen deshalb heute 

schon für den Zeitraum 2035 bis 2065.

Aber warum braucht es gleich eine auf­
wändige und teure Gesamtrevision?
Kleine Anpassungen am Richtplan sind laufend mög-

lich. Aber es braucht periodisch eine Gesamtrevision. 

Um die Versorgung mit Kies und ihre Deponieka­

pazitäten zu sichern, muss die Region langfristig 

planen. Der Seedorfer Gemeindepräsident Hans 

Schori erläutert, welche Herausfor-derungen sich 

bei der Revision des Regionalen Richtplans ADT 

für das Gemeindenetzwerk seeland.biel/bienne 

stellen.

Verfügt unsere Region auch in  
Zukunft über ausreichend Kies für die 
Bauwirtschaft?
Die mit dem Regionalen Richtplan Abbau, Deponie 

und Transport (ADT) von 2012 erschlossenen Reserven 

reichen bis 2042. Für den Abbau braucht aber jeder 

Standort eine Nutzungsplanung der Gemeinde. Da-

her kann in der Kiesgrube Safnern derzeit nicht die im 

Richtplan vorgesehene Menge abgebaut werden. Das 

im Gebiet Biel Ost benötigte Material muss zum Teil 

von weiter her zugeführt werden, was unerwünschte 

Transportfahrten verursacht. Solche gilt es im Interesse 

der Umwelt möglichst zu vermeiden.

Ein Richtplan allein sichert also die Ver­
sorgung nicht?
Wo grundsätzlich abgebaut werden kann, bestimmt 

der Sachplan des Kantons. Der Regionale Richtplan 

präzisiert ihn und sorgt dafür, dass alles gesetzeskon-

Hans Schori ist 

Gemeindepräsi-

dent von Seedorf 

und Präsident 

der Konferenz 

Abbau, Deponie 

und Transport des 

Gemeindenetz-

werks seeland.biel/

bienne.
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Zum Beispiel weil sich die gesetzlichen Bestimmungen 

ändern. So gibt es jetzt strengere Vorgaben für das Re-

cycling von Baustoffen und Aushub, um die Kreislauf-

wirtschaft zu fördern und die natürlichen Ressourcen 

zu schonen. Der kantonale Sachplan und in der Folge 

unser Richtplan müssen sich den neuen Rahmenbedin-

gungen anpassen.

Stichwort Kreislaufwirtschaft: Welche 
Rolle spielt Recycling in Zukunft?
Die Baubranche macht vorwärts mit dem Einsatz von 

gebrochenen Altbeton, aber dieser kann Kies nur sehr 

begrenzt ersetzen. Auch in die Reinigung und Aufbe-

reitung von verschmutzten Baustoffen und belastetem 

Bodenmaterial wird investiert, zuletzt mit der neuen 

Anlage in Péry. Sie trägt dazu bei, dass die Region ihre 

Deponiestandorte schonen kann.

Wie läuft die Richtplanrevision jetzt 
konkret ab?
Die Grundlagen sind in Erarbeitung, wir wissen, wo das 

benötigte Material und die Deponiekapazitäten vor-

handen sind und wo es noch Lücken gibt. Bald können 

die Unternehmen ihre Standortabsichten einreichen.

Reden die Gemeinden mit?
Die Gemeinden werden laufend informiert und punk-

tuell einbezogen. Sie können sich in der Mitwirkung 

des Richtplans äussern. Betroffene aus der Bevölke-

rung sind anlässlich der Nutzungsplanung ihrer Ge-

meinde einspracheberechtigt. 

Mehr Infos zum Thema:

www.seeland-biel-bienne.ch



KONTAKTIEREN SIE UNS

TELEFON TELEFON 
032 392 14 16 032 392 11 54

INTERNET 
www.kallnach.ch

MAIL MAIL 
gemeindeschreiberei@kallnach.ch finanzverwaltung@kallnach.ch

GEMEINDEHAUS 
Schmittenrain 2, 3283 Kallnach


